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Vorwort

Die dynamische Rechtsentwicklung hat eine Neuauflage angezeigt sein lassen. Hier-
zu wurden alle Fälle durchgesehen, überarbeitet und auf den aktuellen Stand ge-
bracht. Den geschätzten Leserinnen und Lesern danke ich für vielfältigen Zuspruch
und konstruktive Anregungen, die ich vielfach berücksichtigen konnte, etwa durch
Einfügen einer Gliederung vor dem eigentlichen Lösungsvorschlag. Die beiden neu
eingefügten Fälle widmen sich der zunehmenden Verbreitung von digitalen Elemen-
ten im Vertragsrecht. Mit den §§ 327–327u BGB hat der Gesetzgeber per 1. Januar
2022 in Umsetzung der EU-Richtlinie 2019/770 vom 20. Mai 2019 über bestimmte
vertragsrechtliche Aspekte der Bereitstellung digitaler Inhalte und digitaler Dienst-
leistungen ein völlig neues Rechtsregime geschaffen, das über kurz oder lang Ein-
gang in die Klausurpraxis finden wird. Es wird einige Zeit brauchen, bis die Rechts-
praxis diese Materie vollständig durchdrungen hat; Fall 21 soll daher eine erste
Orientierung bieten. Die weithin gängige Einbeziehung von Zahlungsdienstleistern
im e-Commerce spiegelt sich in der Neuauflage ebenso wider wie im Rechtsalltag
noch eher exotische Erscheinungen wie Smart Contracts oder die Zahlung mit
Bitcoins. Fall 22 bietet einige Einblicke in diese immer wichtiger werdenden Ent-
wicklungen.
Unverändert richtet sich das Werk vor allem an Studierende in mittleren und höheren
Semestern. Die Fälle dienen der Wiederholung und Vertiefung im Rahmen der Fort-
geschrittenenübung und vor allem der Examensvorbereitung. Um die Realität ins-
besondere von fünfstündigen Klausuren widerzuspiegeln, beschränken sich viele Fälle
nicht auf den Allgemeinen Teil des Schuldrechts, sondern weisen Berührungspunkte
insbesondere zum Recht der Schuldverhältnisse und auch zum Prozessrecht auf. Die
Lösungen wurden gerade bei komplexeren Fragestellungen vergleichsweise ausführ-
lich formuliert. Sie sind indessen nicht als Musterlösungen zu verstehen, sondern
sollen vor allem Problembewusstsein wecken und Argumentationsvermögen schär-
fen. Die Nachweise in den Fußnoten beschränken sich in der Regel auf die Judikatur
desBGH und gängige Kommentar- und Lehrbuchliteratur. Hierdurch soll ein schnel-
ler Zugriff bei der Nacharbeit gewährleistet werden.
Bei der Neuauflage hat mein Lehrstuhlteam wertvolle Unterstützung geleistet. Für
die gründliche Durchsicht des Werkes und viele hilfreiche Anregungen und enga-
gierte Diskussionen sowie Entwürfe zu den Fällen 21 und 22 danke ich herzlich
Herrn Ref. iur. Julius Azzola. Herr Ref. iur. Sebastian Hub und Herr cand. iur.
Florian Reiners haben den Fußnotenapparat überarbeitet und sich in die Lösung zu
Fall 21 eingebracht, auch ihnen sei herzlich Dank gesagt. Für Kritik und Anregungen
aus dem Kreis der Leserschaft an michael.stuerner@uni-konstanz.de bin ich auch
weiterhin dankbar.
Konstanz, im Oktober 2021 Michael Stürner
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